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Zitat von samu

Du mischst halt selbst die Verhältnismäßigkeiten. "Meckern, dass man seine Daten
irgendwo lassen müsse" ist ein bissel naiv nach zwei Diktaturen in unserem Land. Und
für manche war es eben tatsächlich dramatisch, keine Gottesdienste abhalten zu
können, auch wenn das rationaleren Typen albern oder hysterisch vorkommen mag.
Masken zu tragen ist hingegen ein anderes Kaliber und natürlich kein Problem, ich
glaube auch nicht, dass darin jemand die dramatische Grundrechtseinschränkung sieht.

Meine Mutter findet die Masken schrecklich. Dafür hat sie kein Problem mit den Kontaktdaten.

Grundsätzlich finde ich alles nur einen geringen Eingriff in die Grundrechte. Das mit den Daten
und den Bezug zum dritten Reiche verstehe ich nicht. Ich lasse meine Daten beim Gastwirt,
wenn ich dort essen gehe möchte. Nicht beim Staat. Wenn ich das nicht möchte, koche ich
selber... Auch bei Gottesdiensten wirst du ja nicht in deiner Religionsfreiheit begrenzt. Du
kannst trotzdem deine Religion (fast) frei wählen und ausüben. Es fehlen natürlich größere
Gottesdienste aber trotzdem kann ich Christ, Moslem oder was auch immer sein. Es ist halt nur
nicht so schön. Aber ich habe trotzdem noch meine Religionsfreiheit. Das ist alles klagen auf
extrem hohen Niveau.
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